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Frühling ist die Musik 
   der Natur.
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Herzlichst, Ihre

 Alexandra Wuttke 
Chefredakteurin

und das Team vom  
stadtland magazin

JETZT
entdecken

Liebe Leserinnen und Leser,

lassen Sie die Winterzeit hinter sich und genießen 
Sie das Frühlingserwachen. Die Tage werden wie-
der länger, wärmer und erfreuen uns mit Sonnen-
strahlen. Nicht nur die Frühblüher starten in die 
neue Saison auch wir Menschen erwachen aus 
dem Winterschlaf. 
Mit wärmeren Temperaturen locken auch wieder 
die Veranstaltungen wie zum Beispiel der Heimat-
verein Drensteinfurt e.V., der in diesem Monat mit 
einem Festwochenende seinen 75. Geburtstag fei-
ert. Den Termin sollten Sie sich auf jeden Fall im 
Kalender eintragen! Weitere Infos dazu finden Sie 
auf den Seiten 18 und 19.
Auch bei den Sendenhorster Reitertagen (Seite 12) 
erwartet die Besucher ein dreitägiges Spektakel. 
Der Verein verspricht hochklassigen Pferdesport, 
interessante Wettbewerbe und eine einzigartige 

Atmosphäre. Nicht nur für Reiter ein schönes Aus-
flugsziel.
Über zwei heimische Bands berichten wir auf den 
Seiten 8 und 9. REED und ON OUR KNEES – sie 
werden am 20. April im Live Club Titanic ihr mu-
sikalisches Können unter Beweis stellen. Karten 
für dieses Event gibt es nur im Vorverkauf. Mit ein 
bisschen Glück gewinnen Sie 2 Freikarten bei un-
serem Gewinnspiel auf der Gewinnspielseite. Viel 
Glück! Einen weiteren Termin der beiden Bands 
wird es im Rahmen der 20-jährigen Jubiläumsparty 
der Scouts MC Germany am 14. Juni 2024 geben.
Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, halten wir 
auch wieder einige Ausflugstipps durch Stadt und 
Land für Sie bereit. Touren im Ruhrgebiet finden 
Sie auf den Seiten 4 und 5. Das Ruhrgebiet grenzt 
an das Münsterland und genau dahin hat es uns bei 

der Suche diesmal verschlagen. Wir wünschen Ih-
nen viel Spaß bei der Erkundung des Ruhrgebiets! 
Wir machen uns auch in Zukunft weiter auf die Su-
che nach schönen Ausflugstipps durch Stadt und 
Land. 
Viele weitere Themen finden Sie noch in die-
ser Ausgabe. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 
Schmökern!

Genießen Sie die Frühlingszeit und lassen 
sich von der bunten Frühlingsblumenpracht 
und den ersten Sonnenstrahlen erhellen! Der 
Frühling ist einer der schönsten Jahreszeiten.

Frühlingserwachen
Frühling ist die Musik 

der Natur.
(Monika Minder)
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Die Liebe ist stärker 
als der Tod

meiner Angst, meiner Resignation, meiner Dunkel-
heit, meiner Depression, meiner Hemmungen und 
Blockaden. Denn nicht selten sind wir verunsichert 
im Handeln und Erleben. Aber wir sollten dann 
auch öfter mal darüber nachdenken: Wer bin ich 
wirklich? Ich muss mich nicht vor anderen recht-
fertigen. Ich darf sein, wer ich bin. Ich muss nie-
mandem imponieren. Und ich darf auch ruhig mal 
unsicher sein. Das zeigt, dass ich eben meinen Weg 
noch suche. Aber solch ein Suchen ist ja gerade ein 
Zeichen meiner Stärke. Ich stelle mich der eigenen 
Unsicherheit. Und das alles hält mich lebendig! 
Über dieses Wort eines chinesischen Weisen soll-
ten wir vielleicht öfter mal nachdenken: 

„Wohin du auch gehst, geh mit dei-
nem ganzen Herzen!“ 

Es ist eben gar nicht so wichtig, wohin ich gehe. 
Entscheidend ist vielmehr, dass ich mich immer 
mit ganzem Herzen auf den Weg mache – dorthin, 
wofür ich mich entschieden habe! Und sich selbst 
annehmen ist ein Weg zur Freiheit und zu neuem 
Leben. Solch ein Weg bedeutet dann auch: Wir 
müssen uns unser Leben lang loslassen. Und im 
Sterben gipfelt dann sogar das Loslassen. Aber es 
wird eben auch schon während des Lebens immer 
wieder von uns gefordert. Also ist es sinnvoll, in 
uns die Kraft zu entdecken, um uns vor den Be-
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Auf den Frühling haben viele sicher schon lange 
Zeit gewartet. Und jetzt ist er da. Frühling – die 
Zeit neuen Lebens. 

Die Natur blüht auf. Und dabei kön-
nen wir auch spüren: den Sieg des 

Lebens über den Tod. 

So jedenfalls sieht es Pater Anselm Grün. Und 
er spürt auch, dass er Frühling in der Schöpfung 
wahrnehmen kann. Das wird sicher nicht jeder so 
spüren können. Aber viele werden sicherlich erfah-
ren, dass der Frühling uns auch innerlich lebendi-
ger macht. Und das können wir doch immer gut ge-
brauchen, oder? So können wir dann auch spüren, 
dass das, was in der Natur geschieht, auch unsere 
Seele berührt. Denn oft spüren wir uns selbst schon 
gar nicht mehr. Wir erfahren uns selbst als wider-
sprüchlich und rätselhaft. Aber auch diese Erfah-
rung ist durchaus wertvoll, denn sie verweist uns 
auf das Geheimnis unseres Lebens. Der Frühling 
verwandelt unsere Seele. Wir fühlen uns voller Le-
bendigkeit und Frische. Die Fesseln, die uns oft ge-
nug hemmen, fallen von uns ab. Und vielleicht ha-
ben viele zu Ostern sogar auch eine Erfahrung der 
Freiheit gefühlt. Wir können spüren, was es heißt: 
alle Fesseln der Angst und der inneren Hemmun-
gen abzulegen, aufzustehen und selbst zu leben. 
Und das heißt konkret: Ich stehe auf aus dem Grab 

drohungen des Lebens zu schützen und an den 
Verletzungen nicht zu zerbrechen. Und genau dazu 
ist wichtig, der Kraft zu trauen, die in uns ist und 
der Quelle, die in einem fließt. Und dabei können 
wir uns dann auch von übertriebenen Erwartungen 
verabschieden. Denn nur, wenn wir uns mit der 
eigenen Durchschnittlichkeit, mit den persönlichen 
Grenzen aussöhnen, können wir all das Positive 
sehen, das uns geschenkt ist. Das heißt dann auch: 
Verzeih dir selbst und verabschiede dich von der Il-
lusion, fehlerlos und perfekt durchs Leben gehen zu 
müssen und können. Und dabei wird es dann auch 
öfter erforderlich sein, auf die Vergebung Gottes zu 
vertrauen. Denn wenn ich glaube, dass Gott mich 
so annimmt, wie ich bin, vermag ich mich auch 
selbst eher anzunehmen!!! Ja, das klingt vielleicht 
für viele zu fromm. Aber es lohnt sich doch, öfter 
mal darüber nachzudenken, oder? Und was uns die 
Osterzeit auch verkündet: Wir sollten jeden Tag im 
Leben auf neue Weise aufgerichtet und liebevoll in 
dieser Welt leben und daran glauben: 

Auch für mich ist die Liebe stärker 
als der Tod!  

Die Fesseln der Angst einfach ablegen    
– Gedanken von Wolfram Opperbeck

www.stadtlandmagazin.de
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Moment mal bitte

.

• Feinwerkmechaniker Fachrichtung                   
Maschinenbau (m/w/d)

• Feinwerkmechaniker Fachrichtung                   
Zerspanungstechnik (m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)
• Konstruk� onsmechaniker (m/w/d)
• Metallbauer Fachrichtung                                     

Konstruk� onstechnik (m/w/d)
• Technischer Produktdesigner (m/w/d)
• Fachinforma� ker Systemintegra� on (m/w/d)

www.pumpegmbh.de

SCAN für 
weitere Infos!
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Touren im Ruhrgebiet

Auch in dieser Ausgabe haben wir wieder einige Ausflugstipps 
für die kommenden wärmeren Tage bereit. Das Ruhgebiet 
grenzt an das Münsterland und genau dahin hat es uns bei 
der Suche nach schönen Ausflugszielen verschlagen. Das 
Bild des Ruhrgebietes ist für viele dreckig und grau. Doch 
wenn man mal genauer hinschaut, verbirgt sich hinter dem 
Namen Ruhrgebiet ein wahres Paradies mit vielen schönen 
Ausflugszielen.

SECHS-SEEN-PLATTE IN DUISBURG

Wambachsee, Masurensee, Böllertsee, Wolfssee, 
Wildförstersee und Haubachsee heißen die Was-
serflächen, die die Sechs-Seen-Platte bilden. Das 
beliebte Naherholungsgebiet umfasst ganze 283 
Hektar. Das Naturparadies ist der perfekte Ort, 
um seine Freizeit zu verbringen. Schwimmbad, 
Reitpfade, Spielplätze und ganze 25 Kilometer 
Spazierwege versprechen eine wohltuende Aus-
zeit von städtischer Hektik. Baden, grillen, segeln 
- wer Naherholung sucht, ist hier bestens aufge-
hoben. Genießen Sie vom 22 Meter hohen stäh-
lernen Aussichtsturm den fantastischen Ausblick 
auf das grüne Duisburg.

TIGER & TURTLE - MAGIC MOUNTAIN

Besuchen Sie die einer Achterbahn nachemp-
fundene Großskulptur auf der Heinrich-Hilde-
brand-Höhe im Angerpark in Duisburg-Ange-
rhausen. Die Großskulptur ist ein Kunstwerk 
von Heike Mutter und Ulrich Genth, das im 
Rahmen der Kulturhauptstadt Ruhr.2010 ent-
wickelt wurde. Erklimmen Sie die Stufen bis 
zum Looping und belohnen Sie sich dann mit 
einer grandiosen Aussicht. Bei gutem Wetter 
sieht man von der Duisburger Innenstadt den 
Rhein entlang bis nach Düsseldorf. Manchmal 

durch Stadt und Land

kann man sogar den 
Tower des Flughafens 
erkennen. Rings um 
die Skulptur herum 
blickt man auf das ge-
schäftige Treiben der 
Hüttenwerke, auf rie-
sige Lagerflächen des 
Logports, aber auch auf dichte naturbelassene 
Waldgebiete. Besonders eindrucksvoll präsen-
tiert sich die Landmarke bei Dunkelheit. Dann 
zeichnen 880 LEDs die schwungvollen Win-
dungen der Stahlskulptur in den Nachthim-
mel. Tiger & Turtle - Magic Mountain ist Tag 
und Nacht bei freiem Eintritt geöffnet.

FLORIANTURM IN DORTMUND

Für einen Besuch des Florianturms, sollten Sie 
besser schwindelfrei sein. Er ist eines der Dort-
munder Wahrzeichen. Der mehr als 200 Meter G
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hohe Fernsehturm Florian im Westfalenpark. Der 
Florianturm, 1959 gebaut und eröffnet, bietet ein 
atemberaubendes Panorama von der Aussichts-
plattform mit einem Rundumblick über ganz Dort-
mund.

HALDE RHEINELBE MIT 
HIMMELSTREPPE IN GELSENKIRCHEN

Was wäre das Ruhrgebiet ohne Halden-Roman-
tik? Auf industrieller Brache inmitten des Orts-
teiles Ückendorf hat sich auf dem alten Zechen-
gelände Rheinelbe, im Laufe von Jahrzehnten 
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Touren im Ruhrgebiet
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Landwirtschaftlicher Familienbetrieb 
Christoph Gerd-Holling 

Holling 9
48351 Alverskirchen

Telefon 02582 266
Mobil 01737263416

www.gerd-holling.de
hof@gerd-holling.de

scan me!

auf natürlichem Wege, eine Waldlandschaft 
entwickelt. Höhepunkt dieses Industriewaldes 
Rheinelbe ist im wahrsten Sinne des Wortes der 
85 Meter hohe Spiralberg der Halde Rheinel-
be im Süden. Auf dem Haldenplateau hat der 
Künstler Herman Prigann die „Himmelstrep-
pe” geschaffen. Sie besteht aus den Betonrelik-
ten einer Dortmunder Zeche und ragt aztekisch 
in den Himmel. Die heutige Gestalt der Halde 
Rheinelbe ist vielfältig. Zunächst lässt sich der 
Berg in zwei Hauptterrassen gliedern, die die 
Halde zu einem Tafelberg machen. Dabei ist 
der untere Teil vor allem durch junge Birken 
und Sanddorn bewachsen, dagegen hebt sich 
die obere nahezu vegetationsfreie Haldenter-
rasse dunkel vom restlichen Berg ab. Der ca. 
20 Meter hohe neue Spiralberg ist über drei 
verschiedene Wege zu erreichen, die am höchs-
ten Punkt, an der Himmelstreppe, zusammen-
laufen. Über eine kurze Treppe lässt sich der 
Weg über den steilen Hang abkürzen.

MÜGA-PARK IN MÜLHEIM

Freuen Sie sich auf eine wunderschöne Parkan-
lage und eine "grüne Lunge" inmitten der Stadt. 

Sie liegt direkt an der Ruhr neben der Stadthal-
le und in Reichweite von Schloss Broich und 
dem Ringlokschuppen. Sie befindet sich auf der 
linken Ruhrseite, gegenüber der neuen Ruhr-
promenade mit Cityhafen, dem historischen 
Rathaus und der Innenstadt. Die vielfältigen 
Grünanlagen mit Aktiv- und Erholungszonen 
erstrecken sich über mehr als sieben Kilome-
ter. Zur Landesgartenschau 1992 wurde sie auf 
einem ehemaligen Bahngelände geschaffen. 
Sie ist eine gelungene Strukturwandelmaß-
nahme, die allen viel Raum und Aufenthalts-
qualität bietet. Auf einer Fläche von 66 Hektar 
finden Besuchende Kunstobjekte, Grünflächen 
für Picknicks, Radwege, Brunnen, Parkbän-
ke, Fauna und Flora. Regelmäßig finden hier 
zahlreiche Veranstaltungen statt, die einen 
zusätzlichen Anreiz für einen Besuch bieten. 
Der MüGa-Park in Mülheim bietet von allem 
etwas. Wasserspielplätze, grüne Rasenflächen 
und viel Grün. Auch Kinder sollten bei diesem 
Ausflugsziel auf ihre Kosten kommen. Der 
Eintritt in Mülheims Parkanlagen ist frei; nur 
für einzelne Attraktionen und für Großveran-
staltungen wird hin und wieder ein gesondertes 
Entgelt erhoben.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und 
vor allem Erholung bei Ihren Touren 

durch das Ruhrgebiet. Freuen Sie 
sich jetzt schon auf die nächste Aus-
gabe unseres Magazins. Wir machen 
uns weiter auf die Suche und präsen-

tieren Ihnen die schönen Ausflugs-
tipps durch Stadt und Land.

5www.stadtlandmagazin.de
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Unternehmen die wir bekleiden 

↑Sanitätshaus Jaspert & Kuhlmann ↑Osmo Holz & Color GmbH ↑Heizungs- und Klimatechnikbetrieb 
Bisplinghoff 

EGAL, WAS DU TUST ODER 
BRAUCHST, WIR MACHEN‘S 

MÖGLICH. 

Deine Arbeit ist deine Leidenschaft, das wis-
sen wir. Dafür brauchst du Image Workwear, 
die dich und dein Team inspiriert. Zuverlässig, 
schnell geliefert, in bester Qualität. 

MACH DEIN LOGO DRAUF !

Unverwechselbares Branding. 
Ob Stick, Transferdruck oder Badge. Machen 
wir – so wie du es dir vorstellst! Arbeitskleidung 
ist das Aushängeschild deines Unternehmens, 
dein Markenzeichen. Und dein persönlicher 
buddy! 

…FRAG UNS, WENN 

>  du workwear-Lösungen brauchst

>  dein workwear-Lager leer ist

>  dein buddy ein Upgrade braucht

>  du den Look für dein Team suchst

Darauf kannst du dich verlassen. 

Gemeinsam erreichen wir große Ziele: Für unsere Kunden, für unser Team. 

Wir machen  Arbeitskleidung, die schützt, bequem ist und dich und dein Unter-
nehmen präsentiert. Natürlich ganz individuell auf dich angepasst. 

Wir sind für dich da – ein starkes Team, in dem alle alles geben. Mit viel Erfahrung  
und Knowhow auf dem neusten Stand. Wir stehen auf Vertrauen und verlässliche 
Partnerschaften. 

Kurz: Wir sind dein buddy! 

hey ¡
6 www.stadtlandmagazin.de
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every > persönlich

> individuell

> ideenreich

> verlässlich

body
needs
some

↑Heizungs- und Klimatechnikbetrieb 
Bisplinghoff 

02581 9359-0
info@buddy-workwear.de

Hellegraben 7 
48231 Warendorf 

www.buddy-workwear.de

scan me

7www.stadtlandmagazin.de
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ROCKFESTIVAL 
AM 20. APRIL 
Gleich zwei heimische Bands werden beim Rockfestival im Live Club 
Titanic am 20. April ab 19 Uhr ihr musikalisches Können unter Beweis 
stellen. Karten für dieses Musikevent gibt es für 15 € nur im Vorverkauf.

Live Club Titanic Sendenhorst

ON OUR KNEES – DIE BAND FÜR ALLE 
GELEGENHEITEN

Die Cover-Band aus Drensteinfurt besteht in der 
jetzigen Besetzung seit Oktober 2022. Sandra 
(Gesang), Stefan (Gitarre und Gesang), Peter 
(Gitarre), Klaus (Schlagzeug) und Fred (Bass-
gitarre) sind Musiker mit langjähriger Erfahrung 
und haben sich gefunden, um in erster Linie die 

Ostmarkstr. 97     |     48145 Münster     |     Tel. 0251 / 37198
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Gewinne 2 Freikarten für das Rockfestival am 20. April 2024 im Live Club Titanic.  ( Weitere Infos auf der Gewinnspielseite)

Musik zu genießen. Die fünf Musiker überzeugen 
mit klassischem Rock, Pop sowie mit modernen 
Songs aus diesen Bereichen in englischer- und 
deutscher Sprache. Durch die verschiedenen Ein-
flüsse und Geschmäcker der Mitglieder entstehen 
immer wieder besondere Interpretationen der 
Musikstücke. Diese möchte die Band im Rahmen 
von Privatveranstaltung bis hin zu Großraum-
Festivals einem breiten Publikum präsentieren. G
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Fachmänner und Spezialisten  
für Rohr- und Leckageortung
Dorfbauerschaft 6
48317 Drensteinfurt
Telefon 02387 900848 
info@idp-messtechnik.de
www.idp-messtechnik.de
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REED

Die altbekannte Band rund um Bowie und Det-
zi existiert schon lang, wurde nun aber mit fri-
schem Blut aufgemischt, um neu durchzustarten. 
Martin mit seinem Gesang und Andi und Uli an 
den Gitarren sorgen für einen explosiven Mix an 
alten und neuen Songs. Eigenkompositionen und 
Cover in einer gesunden Mischung – mit Gefühl 
und mit einem Sound der seinesgleichen sucht. 
Gemeinsam schaffen sie eine Symbiose aus Ver-
gangenheit und Zukunft, aus Tradition und In-
novation. Die Bühne wird zum Ort der Magie, 
wo die Zeit stillzustehen scheint. Jeder Ton, jede 
Melodie schafft eine Verbindung zwischen Band 
und Publikum, die spürbar ist. Ein bisschen ist 

Einen weiteren gemeinsamen Termin werden 
die beiden Bands am 14.6.2024 wahrnehmen. 

Im Rahmen der 20-jährigen Jubiläumsparty 
der Scouts MC Germany in Sendenhorst werden 

die Musiker wieder ihr Bestens zeigen und 
für die richtige musikalische Stimmung der 

Jubiläumsfeier sorgen.

der Name Programm, denn die fünf Männer 
treffen sich regelmäßig zum Musikmachen auf 
einem Hof in der Drensteinfurter Bauernschaft 
Rieth. Den alten Stewwerter Flurnamen haben 
sie modernisiert. Und so heißt die Band, die an-
sonsten wenig mit Drensteinfurt zu tun hat, nun 
„REED“, wobei das zweite „E“ im Logo um-
gedreht ist, was aber in einer normalen Grund-
schrift im Text nicht darstellbar ist. Die Energie 
fließt, der Puls der Musik schlägt im Einklang 
mit den Herzen der Zuhörer. Die Songs erzäh-
len Geschichten. Es sind Geschichten, die be-
rühren und bewegen, die in den Köpfen bleiben 
und Herzen erobern. So zieht die Band mit ihrer 
einzigartigen Mischung aus alten Wurzeln und 
neuen Visionen auf die Bühnen.
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Der Frühling steht vor der Tür. Wo findet sich die Mode 
farblich in diesem Jahr wieder? Die Mode Kommode 
Sendenhorst und das Schuhaus Wiedehage präsentieren 
Ihnen die neusten Farben und Trends. Freuen Sie sich auf 
einen farbigen Frühling.

Die Zeit der dunklen Farben und warmen, dicken 
Pullis neigt sich endlich dem Ende entgegen. Be-
reits bei den Übergangsjacken wird deutlich, dass 
mit dem Frühling wieder Farbe ins Spiel kommt. 
Der Frühling ist auch die Zeit der Kleider und Rö-
cke. Die Kleider bestehen aus fließenden Stoffen 
und können bei kühleren Temperaturen ideal mit 
einer Jeansjacke getragen werden. Bei den Rö-
cken ist Mesh-Material und Plissee voll im Trend. 
Röcke lassen sich auch trendig mit einem Blou-
son stylen. Bei den Hosen hält sich der Trend des 
vergangenen Jahres. Es gilt weiterhin weit, ob bei 
der Jeans oder den leichten Viskosehosen. Las-
sen Sie sich inspirieren und entdecken Sie in der 
Mode Kommode die neusten Frühlings-Looks. 
Diese warten mit großartigen Farben wie Rose, 

Pink Rot oder Lemon sowie einigen verschiede-
nen Grüntönen auf Sie. Die Stoffe werden leichter 
und die Farben werden bunter. 

„Unsere neue Marke Senoritas ICON 
bietet sportive Blazer und Jogpants 
in Jerseyqualität. Diese können sehr 

schön als Hosenanzug mit weißen 
Sneakern oder mit einer Jeans 
kombiniert werden, so sind Sie 

perfekt angezogen für die nächste 
Feierlichkeit“

Neben der Damenmode in den Größen 36-46 hat 
die Mode Kommode auch Tag- und Nachtwäsche 
für Damen und Herren sowie Dessous und Mie-
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derwaren im Sortiment. Bei den Dessous stechen 
in diesem Jahr die Farben rose und hellblau hervor. 
Die Marke Sloggi bietet der Frau für drunter mit 
ihrer neuen Serie Sloggi Zero Feel 2.0 bequeme 
und unsichtbare BHs, Bustiers und Slips. Die sind 
ideal für leichte Frühjahrs und Sommerkleidung.
Zu jedem neuen Outfit darf das passende Acces-
soire natürlich nicht fehlen. Hier bietet die Mode 
Kommode Crossbags, Schals und Tücher, Ketten, 
Perlenarmbänder und Gürtel. 

 

 

 
Entdecken Sie 
bei uns die neuen frischen 
Frühlings-Looks 

Nordstr. 6-8
48324 Sendenhorst

Tel. 02526 938208

Modetrends 2024

Lust auf Farbe

1 0 www.stadtlandmagazin.de



Nichts geht ohne Sneaker. Auch in diesem Früh-
jahr gibt es viele sportliche Halbschuhe, mit denen 
Sie nicht nur modisch in der ersten Liga spielen. 
Auch in puncto Funktion beweisen die modernen 
Schuhe ihr Können. Aufgepeppt werden diese 
mit einem Material und Farbmix. Die Farbpalette 
reicht von Regenbogen bis zu Eiscreme. Retro-
Sport vermischt sich mit Hawaii-Folk und Rivie-
ra Charme mit maritimer Classic. Metallic und 
Glanz setzen dann weitere Akzente am Schuh. 

Die Materialien haben mit ihrer 
Optik von Leinen, Baumwolle und 

Natur oder Jeans eine Leichtigkeit. 
Auch luftiges Mesh ist in der 

Frühjahrsmode zu finden. 

Das Obermaterial hat oft Einsätze von Print oder 
Fantasy, hierdurch entsteht ein vielseitiges Farb-
spektrum. Neben dem Sneaker tritt eine Verfei-
nerung der Mode ein. Es werden immer mehr 
Mokassins, Slings oder Ballerinas im Straßenbild 
sichtbar. Auch eine Flechtung gibt der Schuhmo-
de eine Leichtigkeit. Durch ihre bunte Farbigkeit 
setzen die Mokassins Akzente in der Modewelt. 
Zum Sommer hin wird die Mode dann luftiger. 
Leichte EVA-Sohlen machen das Laufen bequem. 
Pantoletten und Sandalen sowie auch Mokas-
sins lassen sich zu allen Styles kombinieren. Der 
Sommer wird bunt, das macht Lust auf Mode. Mit 
modischen Accessoires wie Gürtel oder diversen 
Taschen haben Sie die Möglichkeit, Ihr modi-
sches Outfit aufzupimpen. Auch hier finden Sie 
im Schuhaus Wiedehage sicherlich das Richtige.
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FRÜHJAHRSPUTZ IM

KLEIDERSCHRANK

Haben Sie schon Platz
gemacht für Ihre neuen
Schuhe? Werden Sie
glückliche Schuhbesitzerin –
mit neuen Schuhen aus
unserer aktuellen Kollektion.
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Modetrends 2024

Lust auf Farbe
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Die Vorfreude steigt und die Countdown-Uhr tickt unaufhörlich, denn bald ist 
es wieder soweit: Vom 3. bis zum 5. Mai finden die Sendenhorster Reitertage 
2024 statt. Ein dreitägiges Spektakel erwartet die Besucher: Der Reitverein 
Sendenhorst verspricht hochklassigen Pferdesport, interessante Wettbewerbe 
und eine einzigartige Atmosphäre. Selbst für "Nichtreiter" wird der Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis, wenn sich die Reiterinnen und Reiter in rund 
30 Spring- und Dressurprüfungen messen. Ein besonderes Highlight wird das 
Happy-Hour-Springen am Samstag: Wenn die Stangen vom Joker-Sprung liegen 
bleiben, sollte man schnell an der Theke sein… 

Faszinierender Pferdesport, Spannung und Tradition 

bei den Sendenhorster Reitertagen 2024 

Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtou-
ren, denn alles muss organisiert werden - vom 
Ansager bis zur Zeiteinteilung. Mit beeindru-
ckendem Engagement sorgen Vereinsmitglieder 
und freiwillige Helfer dafür, dass optimale Be-
dingungen und eine Wohlfühlatmosphäre ge-
schaffen werden. Seit vielen Jahrzehnten haben 
die Sendenhorster Reitertage einen festen Platz 
im Terminkalender ambitionierter Sportreiter.
In diesem Jahr gibt es auch erstmals wieder ein 
Abendprogramm am Samstagabend: einen Tau-
ziehwettbewerb! Mannschaften können sich 
hierfür gerne schon beim Reitverein Senden-
horst (rvsendenhorst@gmx.de) anmelden. Eine 
Mannschaft besteht aus fünf Teilnehmern. Die 
Veranstalter sind sich sicher, das sollte man auf 
keinen Fall verpassen!

Fluch oder Segen?

In diesem Jahr findet auch endlich wieder die tra-
ditionelle Verlosung am Sonntagnachmittag (5. 
Mai) statt: Hauptpreis ist ein vierjähriger Rapp-
wallach mit feinster Dressurabstammung. Ein 
Sohn des Donier (De Niro x Totilas), abstammend 
aus einer Bretten Woods (Fidermark) Mutter. Vä-
terlichseits besticht das leistungsbereite Donner-
hall-Blut, welches mit dem edlen Blut des Totilas 
vereint wird. Totilas war ein Hengst der Extra-
klasse und einer der Besten im internationalen 
Dressursport. Insgesamt ein toller Wallach, der 
bereit ist, unter dem Reiter zu glänzen.
Sollte das Glück beim Hauptgewinn nicht zuschla-
gen, gibt es noch die Chance auf weitere attraktive 
Preise aus der heimischen Geschäftswelt und Gas-
tronomie. Lose für die Verlosung sind während der 
Reitertage auf dem Turniergelände am "Alten Post-

weg" erhältlich und bereits ab Anfang April auf 
dem Wochenmarkt zum Preis von nur 2,- € je Los. 
Um die Gewinnchancen zu steigern, werden sechs 
Lose zu einem Sonderpreis von 10 € angeboten. 
Neben dem fesselnden Reitsport wird auf der 
Reitanlage an allen Turniertagen bestens für das 
leibliche Wohl gesorgt, so versprechen die Sen-
denhorster Reitertage schöne Stunden mit toller 
Atmosphäre. Der Eintritt ist an allen Turnier-
tagen frei und die Veranstalter freuen sich auf 
zahlreiche Besucher, die hoffentlich von strah-
lendem Wetter begleitet werden.

Tel.: 0177 2939804   |   info@torhaus-sendenhorst.de

Nordstraße 9     |    48324 Sendenhorst

www.torhaus-sendenhorst.de
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Den originalen Geschmack von süditalienischen Spezialitäten nach altem Rezept 
zu verbreiten ist das Ziel von Vincenzo Piperis. Die italienische Kultur zur guten, 
einfachen Küche mit der Verwendung qualitativ hochwertiger Zutaten wird von 
Vincenzo gelebt. Seit dem 1. Januar dieses Jahres hat Vincenzo Piperis seine kleine 
„Werkstatt“ in Sendenhorst an der Nordstraße 4a eröffnet. Dort wird ganz frisch 
und ohne Zugaben von Konservierungsstoffen produziert. Sie werden es auf jeden 
Fall schmecken. Unterstützung bekommt der 56-jährige von seiner Partnerin 
Katharina Elberg. Sie ist vor allem mit ihrem kreativen Geist für die Gestaltung der 
Homepage, des Logos sowie der Verkaufsraumgestaltung verantwortlich. 

Faszinierender Pferdesport, Spannung und Tradition 

bei den Sendenhorster Reitertagen 2024 

focaccia 4 you in Sendenhorst 

Im Angebot hat der in der Region Apulien gebo-
rene Italiener alles bis auf Pizza. Dazu gehören 
eine Reihe von süditalienischen Spezialitäten wie 
Focaccia Barese (spezielle vegane Focaccia aus 
der Region Bari), Panzerotti (herzhaft mit Mozza-
rella und Tomaten/Thunfisch/Ricotta und Spinat 
oder süß mit Schoko-Nuss-Creme gefüllte und 
frittierte Teigtaschen), Arancini (gefüllte und frit-
tierte Risottobällchen mit verschiedenen Füllun-
gen wie Ragout oder Spinat und Ricotta), süße 
Köstlichkeiten wie Cornetti alla Crema (hausge-
machte Blätterteighörnchen mit traditioneller Va-
nille-Limonencreme/Schokolade/Pistaziencreme 
oder Amarettocreme gefüllt). Vor allem die süßen 
Köstlichkeiten, die in Süditalien gerne mit einem 
Espresso oder Café Macchiato genossen werden, 
sind perfekt für ein schnelles Frühstück oder eine 

Verwöhnen Sie sich 
und ihre Gäste!

Nordstraße 4a
48324 Sendenhorst

Vorbestellen, abholen, genießen 
unter www.focaccia4you.de/speisekarte

info@focaccia4you.de
Tel: 02526 8419548

Vincenzo Piperis 
(Inhaber)

scan me !
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köstliche Nachmittagsspeise. Das Angebot wird 
von weiteren Familienrezepten, wie die Lasagne 
alla Casa oder Maccaroni al forno, abgerundet.
„Wir legen besonderen Wert auf Qualität und 
Nachhaltigkeit. Wer sicher gehen möchte, dass ein 
bestimmtes Produkt vorrätig ist, kann dies gerne 
vorbestellen. Dabei versuchen wir auch Bestel-
lungen für Tage außerhalb unserer normalen Ge-
schäftstage und Zeiten zu ermöglichen“
Leckereien ab früh morgens
Starten Sie mittwochs mit einem süßen Frühstück 
in den Tag. In der Zeit von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
warten an der Nordstraße leckere Cornetti alla Cre-
ma auf Sie. Diese süßen Hörnchen gehören ebenso 
wie Focaccia und Panzerotti zu den Leckereien aus 
Italien. Von 16.30 Uhr bis 20.00 Uhr wird das An-
gebot dann um die weiteren Spezialitäten ergänzt. 

Italienisches Streetfood 
– einfach lecker

„Schnell sein lohnt sich. Uns ist Qualität wichtiger 
als Quantität. Darum produzieren wir für unsere 
Verkaufstage überschaubare Mengen“
Freitags und samstags steht Vincenzo Piperis dann 
mit seinen Köstlichkeiten am Trinkgut Markt in 
Sendenhorst. Jeweils ab 11.00 Uhr warten dann 
frische Panzerotti und Focaccia sowie weitere Le-
ckereien auf Sie.

„Sie möchten Ihren Gästen auch 
italienische Streetfood anbieten. 

Für ein Catering liefern wir auch zu 
Ihnen nach Hause. Sprechen Sie uns 

einfach an“

↑Inhaber Vincenzo Piperis

Weitere Informationen über das Angebot 
und Bestellungen auf der Webseite: 

www.focaccia4you.de. 
(Größere Bestellungen gerne per E-Mail 

info@focaccia4you.de)

1 3www.stadtlandmagazin.de
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Wir wünschen Ihnen 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest!

über Thalias Tod zu arbeiten, gerät sie in einen 
obsessiven Strudel aus Erinnerung, nächtlicher 
Internetrecherche und imaginären Gesprächen 
mit ehemaligen Zeitgenossen. Immer deutlicher 
steht die Frage im Raum, ob mit dem Sport-
trainer Omar Evans damals der richtige Täter 
gefasst wurde – und Bodie wird klar, dass sie 
etwas über den wahren Mörder weiß, etwas, das 
schon seit den 90er Jahren in ihrem Unterbe-
wusstsein verschüttet liegt. 

Eigentlich wollte Bodie Kane ihre Zeit am In-
ternat in New Hampshire für immer hinter sich 
lassen. Zu schmerzhaft ist die Erinnerung an 
vier Jahre als Einzelgängerin und an den Mord 
an ihrer Zimmergenossin Thalia Keith. Trotz-
dem kehrt Bodie als Dozentin für Medienwis-
senschaften zurück an das College. Als eine 
ihrer Schülerinnen beginnt, an einem Podcast 

G
R

A
FI

K
E

N
: 

D
E

S
IG

N
E

D
 B

Y 
FR

E
E

P
IK

Jeden Monat ein Buch  
von der Buchhandlung  

Buchfink in Wolbeck

GEWINNSPIEL-
FRAGE:

Woran beginnt eine 
Schülerin von Bodie zu 

arbeiten?

Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte bis zum 10.04.2024 eine E-Mail 
an gewinnspiel@stadtlandmagazin.de oder eine Postkarte mit Antwort,  
Namen und Telefonnummer an die Redaktionsadresse (siehe im Impressum).

ICH HÄTTE DA EIN PAAR 
FRAGEN AN SIE

DIE AUTORIN: REBECCA MAKKAI
Rebecca Makkai ist eine der renommiertesten 
amerikanischen Schriftstellerinnen der Gegen-
wart. Ihr dritter Roman Die Optimisten bedeu-
tete für sie den großen Durchbruch und wurde 
nicht nur ein New-York-Times-Besteller, son-
dern stand auch auf der Shortlist für den Pulitzer 
Prize und den National Book Award. Ich hätte 
da ein paar Fragen an Sie ist ihr vierter Roman. 
Rebecca Makkai lebt mit ihrem Mann und ihren 
Kindern in Chicago.

„ICH HÄTTE DA EIN 
PAAR FRAGEN AN SIE“ 

Autorin: Rebecca Makkai

Verlag: Eisele Verlag

Regina Hermsen von der Buchhand-
lung Buchfink in Wolbeck stellt uns 

jeden Monat ein besonderes Buch für 
die Verlosung zur Verfügung. Viel Spaß 

beim Beantworten der Gewinnspiel-
Frage und viel Glück beim Gewinnen!

Mach mit!

Buchgewinn diesen Monat

1 4 www.stadtlandmagazin.de



IN KOOPERATION MIT DEM 
COPPENRATH VERLAG

 VERLOST DAS STADTLAND MAGAZIN 
JEDEN MONAT EIN KINDERBUCH.

Der Coppenrath Verlag mit seinem prägnanten Speicher-Ensemble am 
Hafen ist durch seine Kinderbuch-Charaktere bekannt geworden. 
„Wenn Kunden oder Besucher unseren Verlag verlassen und sagen ´solch 
einen verrückten Verlag habe ich noch nicht gesehen`, macht mich das 
stolz“, sagt der Verleger Wolfgang Hölker. 

„MINA WIRBELFEE“

Autorin: Zoe Magdalena
Illustratorin: Alexandra Helm

Altersempfehlung: ab 5 Jahren

Buchgewinn diesen Monat

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  B Ü C H E R W E LTVERLOSUNG
Löse das Rätsel 
auf der Gewinn-

spielseite und 
gewinne dieses 

Buch sowie 
ein Glitzer-
Täschchen 
Biene und 

Neon-Socken.

In Mina Wirbelfees Welt ist nicht alles rosarote Zuckerwatte. 
Aber mit Mut, eigenem Köpfchen und magisch guten Freun-
den zaubert sie sich durch jedes noch so verrückte Abenteuer.
Mina will endlich eine richtige Fee sein. So wie Oma, die 
Gute-Laune-Fee, oder Bert, die Zahnfee. Aber – ACH, DU 
SCHRECK! Als Mina den lang ersehnten Brief mit ihrer 
Zauberkraft erhält, kann ihn niemand entziffern. Feenkönigin 
Mirabella hat aber auch wirklich eine Sauklaue! „Dann frag 
ich sie eben selbst!", denkt Mina, schnappt sich Omas Dackel 
Rüdiger und flattert los. Doch die Feenkönigin wohnt auf der 
Wolke sieben. Und wer da hinwill, muss erst mal vorbei an 
dem Feld der bösen Blumen, dem Wald der wehleidigen Bäu-
me und dem Strand der starken Meerjungfrauen. Wenn das 
mal gut geht...   
Mit vielen bunten Bildern von Alexandra Helm. Vorlesezeit 
ist Familienzeit – die beste Art, aneinander gekuschelt fantas-
tische Abenteuer zu durchleben.

Mina Wirbelfee
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Ergänzend dazu sponsert 
Die Spiegelburg ein Glitzer-

Täschchen Biene und Neon-Socken 
von Prinzessin Lillifee. 

G A R D I N E N -  U N D  P O L S T E R W E R K S TAT T

WEST II 9A  •  48324 ALBERSLOH   
T   02535 – 931517  •  M   0171 –  9527051

A N E T T E
K R E Y S E R N

R A U M G E S TA LT U N G
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Das Hobby Handarbeiten mit anderen zu teilen, dies war sicher einer der Grund-
gedanken von Birgit Benninghoff, als die Idee aufkam, regelmäßig einen Häkel- 
und Stricktreff zu organisieren. Mit ihrer Freundin Marianne Neemann hatte sie 
schnell eine Mitstreiterin gefunden, die Lust hatte diese Idee in die Tat umzuset-
zen. Die Idee des Strick- und Häkeltreffs sprach sich schnell rum und so erschie-
nen zum ersten Termin gleich sechs Frauen, die auch heute, nach einem Jahr im-
mer noch dabei sind. 

Ein Hobby, das Spaß macht 

Offener Strick- und Häkeltreff seit 
einem Jahr in Sendenhorst

Die Mitgliederzahl hat sich in einem Jahr nun 
verdoppelt und es kommen immer wieder 
interessierte Frauen hinzu. Die Mitstreiterinnen 
kommen dabei nicht nur aus Sendenhorst. Auch 
aus den Nachbarorten wie Telgte, Neubeckum oder 
Freckenhorst haben sich Handarbeitsfans gefunden 
und sich der Gruppe angeschlossen. Jeden ersten 
Montag im Monat treffen sich die Freunde der 
Handarbeit in der Bäckerei Essmann’s Backstube 
in Sendenhorst. Von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, in gemütlicher Runde 
gemeinsam zu stricken, zu häkeln und zu plaudern. 
Der Stricktreff ist für alle gedacht, die sich gerne 
mit anderen beim Stricken austauschen, Anleitung 
wünschen oder einfach eine gemütliche Zeit 
miteinander verbringen möchten. Hier ist keine 
regelmäßige Anwesenheit notwendig, man kommt, 
wenn man Zeit und Lust hat. Mit der Backstube 
Essmann‘s haben die Fans der Handarbeit eine gute 
Anlaufstelle gefunden. Hier wird regelmäßig ein 

1 6 www.stadtlandmagazin.de

 
caritas-ahlen.de
0151 40806776
Gemmericher Straße 60
59229 Ahlen

Pflegeplatz gesucht?
  Alternatives Wohnen in der   
  Senioren-WG!  

Weitere Infos: 

·  Rund um die Uhr Betreuung
·  Eigenes Appartement
·  Individuell und familiär
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Tisch reserviert. Mitgliedsbeiträge werden nicht 
erhoben, lediglich ein Anteil an der Kanne Kaffee 
ist bei den Treffen zu entrichten. 

„Wir treffen uns in gemütlicher Run-
de zum gemeinsamen Stricken und 
Häkeln, um uns auszutauschen und 
nach neuen Ideen und Herausforde-
rungen zu suchen. Mit gegenseitiger 
Unterstützung können auch schwie-

rigere Anleitungen und Vorhaben 
umgesetzt werden“

Viele der Teilnehmerinnen stricken und häkeln schon 
seit vielen Jahren und sind auch Anfängern und 
Ungeübten gerne behilflich. Neue Teilnehmerinnen 
sind jederzeit herzlich willkommen. Das Material 
für die Treffs bringen die Teilnehmerinnen selbst 
mit. Barbara Hülsmann und Elena Refflinghaus 
von einem Handarbeitsgeschäft sind seit Gründung 

der Gruppe dabei und haben natürlich immer 
wieder Tipps zu Wolle, Zubehör oder den aktuellen 
Trends. Im Fokus des Treffens steht natürlich auch 
immer wieder der Austausch über neue Ideen 
und Projekte. Ebenso werden auch Erfahrungen 
bestimmter Spezialthemen wie Sockenfersen oder 
Norwegermuster ausgetauscht.
Für weitere Fragen steht Ihnen Marianne 
Neemann per Mail allgemein42@web.de 
gerne zur Verfügung. Oder schauen Sie doch 
einfach beim nächsten Treffen ganz spontan 
vorbei. 

↑v.l. Birgit Benninghoff und Marianne Neemann 
– Gründerinnen Strick- und Häkeltreff 
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Viele Menschen fragen sich wann der 
richtige Zeitpunkt ist mit Hörgerät 
zu starten – die Antwort ist denkbar 
einfach: Sofort, wenn sich diese Fra-
ge stellt! Oft wurden die Betroffenen 
schon von Familienmitgliedern oder 
Bekannten auf ihr mangelndes Hörver-
mögen angesprochen, sei es, dass der 
Fernseher zu laut eingestellt ist oder in 
Gesellschaft nicht mehr richtig verstan-
den wird. Auch immer häufiger auftre-
tenden Missverständnisse sind ein kla-
res Indiz, dass das Hörvermögen mal 
überprüft werden sollte. Abhilfe schafft 
ein kostenloser Hörtest bei HörKraft. 

 

HörKraft Hörgeräte 

Gutes Hören bedeutet 
eine gute Lebensqualität

Wird hier eine Schwerhörigkeit festgestellt ist es 
sinnvoll, direkt mit einer Hörgeräteausprobe zu 
starten. Unbehandelte Hörprobleme können nicht 
nur die Lebensqualität beeinträchtigen, sondern 
auch schwerwiegende Folgen für die körperliche 
und geistige Gesundheit haben. Zunächst einmal 
kann unbehandelter Hörverlust zu sozialer Isolati-
on führen. Menschen mit Hörproblemen haben oft 
Schwierigkeiten, Gesprächen zu folgen und sich 
aktiv an sozialen Aktivitäten zu beteiligen. Dies 
kann zu Einsamkeit und Depressionen führen, da 
Betroffene sich zurückziehen und sich von anderen 
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isolieren. Darüber hinaus kann ein unbehandelter 
Hörverlust die Kommunikation erschweren. Miss-
verständnisse und Verwechslungen in Gesprächen 
können zu Frustration und Konflikten führen, 
sowohl im privaten als auch im beruflichen Um-
feld. Durch den Einsatz von Hörgeräten können 
Betroffene wieder aktiv am Gespräch teilnehmen 
und ihre Beziehungen zu anderen verbessern. Ein 
weiterer wichtiger Aspekt ist der Einfluss von un-
behandeltem Hörverlust auf die kognitive Gesund-
heit. Studien haben gezeigt, dass Menschen mit 
unbehandeltem Hörverlust ein höheres Risiko für 
kognitive Probleme wie Demenz haben. Durch 
die frühzeitige Behandlung von Hörproblemen 
mit Hörgeräten kann dieses Risiko reduziert wer-
den, da die Gehirnaktivität durch die verbesserte 
Hörleistung angeregt wird. Zusätzlich kann eine 
frühzeitige Behandlung dazu beitragen, dass das 
Gehirn sich besser an die Hörgeräte gewöhnt und 
die Hörleistung langfristig erhalten bleibt. Je frü-
her mit der Nutzung von Hörgeräten begonnen 
wird, desto besser können sich Betroffene an die 
wieder gehörten aber „neuempfundenen“ Klänge 
und Geräusche gewöhnen und ihre Hörleistung 
stabilisieren. Wer länger abwartet verschleppt sei-
ne Schwerhörigkeit und entwöhnt sich von alltäg-
lichen Geräuschen. Die Gewöhnung an Hörgeräte 
fällt zunehmend schwerer, normale Geräusche wie 

Zeitungsrascheln oder Geschirrklappern erschei-
nen unerträglich und auch die zurückzugewinnen-
de Hörleistung wird geringer, sodass ein Hörgerät 
zwar die Hörkraft immer noch verbessert, diese 
aber nicht mehr zu 100 % wieder hergestellt werden 
kann. Es ist es also ratsam, frühzeitig mit Hörgerä-
ten zu starten, um die Lebensqualität zu verbessern, 
soziale Isolation zu vermeiden, die Kommunika-
tion zu erleichtern, das Risiko von kognitiven Prob-
lemen zu reduzieren und die Hörleistung langfristig 
zu erhalten. Es ist wichtig, Hörprobleme ernst zu 
nehmen und frühzeitig professionelle Hilfe in An-
spruch zu nehmen, um die bestmögliche Unter-
stützung zu erhalten. Moderne Hörgeräte bieten 
heute viele Möglichkeiten, um Ihnen den Alltag zu 
erleichtern Die Klangqualität und das Sprachver-
stehen und können sich, je nach Technik, an eine 
Vielzahl verschiedene Hörsituationen wie Einzel- 
oder Gruppengespräche, Lärmsituationen oder 
auch an das Erleben von Musik anpassen. Zudem 
sind die meisten Hörgeräte durch die immer kleiner 
werdende Technik sehr diskret und unauffällig zu 
tragen. Per Bluetooth kann man mit den meisten 
Hörgeräten telefonieren oder den Fernsehton direkt 
auf die Ohren übertragen. Zudem wird durch den 
vermehrten Einsatz von Akkutechnologie auch die 
Bedienung vereinfacht und der Komfort und die 
Sicherheit deutlich erhöht.

↑v.l. Birgit Benninghoff und Marianne Neemann 
– Gründerinnen Strick- und Häkeltreff 
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Großes Festwochenende vom 26. bis 28. April 2024 mit Galaabend und  NRW-
Ministerin Ina Scharrenbach. Am Sonntag Festumzug mit über 30 Vereinen und 
Gruppen durch die Innenstadt plus Handwerkermarkt im Schlosspark.

„Jetzt muss nur noch das Wetter 
mitspielen“, 

sagt Franz-Josef Naber. Der Vorsitzende des 
Heimatvereins Drensteinfurt lädt die gesamte 
Bevölkerung in Drensteinfurt und Umgebung 
ein, am Festwochenende des Heimatvereins 
Ende April teilzunehmen. Los geht es bereits 
am Donnerstag, 25. April. Im neuen Kreisver-
kehr am Baugebiet Mondscheinweg wird ein 
weiterer stählerner Hirsch, den der Heimatver-
ein der Stadt schenkt, offiziell eingeweiht.
Das Festwochenende startet am Freitagnach-
mittag ab 14.30 Uhr im Festzelt im Schloss-
park. Der Shantychor Gemen wird die Gäste bei 
Kaffee und Kuchen zum Mitsingen auffordern. 
Auch der Auftritt des Stewwerter Kinderchores 
mit bis zu 80 Kindern unter Leitung von Miriam 
Kaduk wird Eltern und Großeltern sicher be-
geistern. Der Kinderchor will unter anderem das 
Stewwertlied (Verfasser Christoph Vorlop) sin-
gen. Der Eintritt für diese separate Veranstaltung 
einschließlich Kaffee und Kuchen kostet 10 €.

Am Samstagabend ab 17 Uhr folgt dann der 
große Galaabend im Festzelt mit voraussicht-
lich über 400 Besuchern. NRW-Heimatministe-
rin Ina Scharrenbach hat ihr Kommen zugesagt 
und will ein Grußwort halten, auch Landrat Dr. 
Olaf Gericke und Bürgermeister Carsten Gra-
wunder wollen die Festgesellschaft begrüßen. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen ab 18 Uhr 
dürfte es auf der Bühne turbulent zugehen. Auf 
dem Programm stehen unter anderem eine Ar-
tistik-Feuershow, Plattdeutsche Sketche sowie 
eine „Maxi-Playback-Show“ mit Talenten aus 
dem Vorstand und Beirat des Heimatvereins. Zu 
vorgerückter Stunde ist dann Bewegung auf der 
Tanzfläche angesagt mit der Band „Limits“.
Der Höhepunkt des Jubiläums folgt dann am 
Sonntag bei hoffentlich schönem Wetter. Zum 
großen Festumzug (Motto „75 Jahre Heimat-
verein - eine Zeitreise mit Freunden“) haben 
sich über 30 Vereine und Gruppen angemel-
det. Der Umzug durch die Innenstadt startet ab 
14 Uhr und endet im Schlosspark. Dort findet 
bereits ab 11 Uhr bis 18 Uhr ein großer tradi-

tioneller Handwerkermarkt mit zahlreichen 
Ständen statt. „Insbesondere für Familien mit 
Kindern wird viel geboten, zum Beispiel zei-
gen ein Holzschuhmacher, ein Seiler und eine 
Schauschmiede ihre alte Handwerkskunst“, 
verrät Franz-Josef Naber.

Der Heimatverein bietet die Karten für bei-
de Veranstaltungen, Freitagnachmittag und 
Samstagabend, im Vorverkauf an:

• Am Sonntag, 24. März, von 10 Uhr bis 12 
Uhr, alte Küsterei. Die Karte für Freitagnach-
mittag kostet 10 € pro Person. Die zwei Karten 
für den bunten Abend am Samstag (Eintritt plus 
Abendessen) können nur zusammen gebucht 
werden, sie kosten somit 40 € pro Person.
• Ab Montag, 25. März, werden die Kar-
ten zusätzlich in der Bücherecke (Wagenfeld-
straße) sowie im Fahrradgeschäft Dortmann 
(Schützenstraße) verkauft. 

Chronik beleuchtet Geschichte 
und Gegenwart

Zum 75jährigen Jubiläum bringt der Hei-
matverein eine Chronik heraus. Auf über 
60 Seiten mit vielen Fotos lassen die Au-
toren die Zeit ab dem Gründungsjahr 1949 
Revue passieren. Welche Personen im Vor-
stand haben die Vereinsarbeit in den zu-
rückliegenden Jahrzehnten geprägt? Wel-
che Projekte wurden angepackt? Wie steht 
der Heimatverein mit seinen vier Arbeits-
kreisen heute dar? Und wie sieht Vorsit-
zender Franz-Josef Naber die Zukunft des 
Heimatvereins Drensteinfurt, der aktuell 
über 700 Mitglieder hat? 
Die Chronik im DIN A 4 Format wird allen 
Vereinsmitgliedern kostenfrei angeboten. 
Nichtmitglieder zahlen eine Schutzgebühr 
von 2 € pro Exemplar. 

VORSITZENDE DES HEIMATVEREINS 
DRENSTEINFURT

↑Marga Hueben mit Schleiereule auf dem Tag der Natur, ausgerichtet vom 
Heimatverein Drensteinfurt.

Heimatverein Drensteinfurt 
feiert 75. Geburtstag
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In Ahlen
02382 893530
In Sendenhorst
02526 3003030

DAHEIM – 
SO LANGE 
WIE MÖGLICH

| St. ElisabethAmbulante Pflege

| AhlenAmbulante Pflege

  Individuelle 
Beratung

  24 Stunden 
Bereitschaft

www.caritas-ahlen.de

  •  Ambulante Pflege 
und Betreuung

 •  Alltagsbegleitung
 •  Hauswirtschaft
 •  Hausnotruf
 •  Menü Service
 •  Ambulant betreute 

Wohngemeinschaften 
Ludgeri Höfe

Unsere Teams 
in Ahlen und 
in Sendenhorst 
finden für 
verschiedene 
Anliegen 
die passende 
Unterstützung:

PROGRAMM FESTWOCHENENDE IM FESTZELT SCHLOSSPARK DRENSTEINFURT
Geplanter Ablauf:

VORSITZENDE DES HEIMATVEREINS 
DRENSTEINFURT

26.04.2024 
Kaffeetrinken im Festzelt für alle interessierten 
Drensteinfurter Bürger mit dem Shantychor 
Gemen.

27.04.2024
16.30 Uhr Eintreffen der Gäste und Besucher 
des Bunten Abends
17.00 Uhr Beginn Programm im Festzelt
Begrüßung der Gäste
Grußworte

1949 – 1952 Dr. Wilhelm Niermann (†)
1952 – 1954 Bernard Holtmann (†)
1954 – 1976 Ignaz-Wessel 
      Freiherr von Landsberg-Velen (†)
1976 – 1983 Bernard Holtmann (†)
1983 – 1989 Heinz Fels (†)
1989 – 1992 Gerhard Gunnemann (†)
1992 – 1998 Hubertus Graf von Merveldt (†)
1998 – 2009 Bernhard Altenau (†)
2009 – 2013 unbesetzt
2013 – heute Franz-Josef Naber

17.30 Uhr Rückblick auf 75 Jahre Heimatver-
ein Drensteinfurt
18.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Festzelt
19.30 Uhr Bunter Abend mit Artistik-Show, 
Feuershow, plattdeutschen Sketchen, 
Playback-Show
22.00 Uhr Beginn Tanzabend mit der Band 
„Limits“

←Franz-Josef Naber führt den 
Heimatverein Drensteinfurt seit 2013.

↑Der Vorstand mit Beiratsmitgliedern des Heimatvereins 
Drensteinfurt  im Jubiläumsjahr 2024. 
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28.04.2024
11.00 Uhr Handwerkermarkt im Schloßpark
13.00 Uhr Eintreffen der Vereine im 
Schloßpark
14.00 Uhr Umzug mit allen Vereinen durch 
Drensteinfurt
ca. 15.00 Uhr Rückkehr in den Schloßpark 
zum Handwerkermarkt, Kinderbelustigung, 
musikalische Untermalung durch die teilneh-
menden Musikgruppen
18.00 Uhr Ende des Festwochenendes
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Schon seit ewigen Zeiten wird in der Nacht vom 30. April auf den 1. 
Mai getanzt. Der Sage nach haben sich alljährlich am 30. April Hexen 
auf dem Blocksberg, dem heutigen Harzer Brocken versammelt. 
Die auf Besen oder Mistgabeln angereisten Hexen sollen dort um 
ein Feuer herumgetanzt, dem Teufel den Hintern geküsst und ein 
rauschendes Fest gefeiert haben. Ob das wohl stimmt? In vielen 
Orten im Harz wird diese Tradition weitergelebt. 

30. April 2024

Tausende Besucher – oft als Hexe 
oder Teufel verkleidet – tanzen in der 

Walpurgisnacht um lodernde Feuer 
herum und feiern ausgelassen. 

Wer als Besucher nicht auf dem Besen anrei-
sen kann, der kann eine von Geschrei und Ge-
heul begleitete Fahrt auf den Hexenberg mit der 
dampfenden Brockenbahn unternehmen. Ein 
Spaß für Jung und Alt. Während also an einigen 
Orten – besonders im Harz – am 30. April noch 

Tanz in den Mai am 
Feuerwehrgerätehaus 
in Sendenhorst
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eine „echte“ Walpurgisnacht 
gefeiert wird, nehmen andere 
diesen Tag einfach zum Anlass, 
mit Freunden zu feiern. So auch 
in Sendenhorst, hier zeigt sich 
der Verein Freunde und Förderer der Löschzüge 
I und II der freiwilligen Feuerwehr Sendenhorst 
e.V. in diesem Jahr verantwortlich für die Aus-
richtung der Traditionsveranstaltung.

Zunächst wird am 30. April 
ab 19 Uhr der Maibaum am Rathaus-
platz geschmückt. Die Vereinslogos 

und Zunftwappen sowie bunte 
Bänder müssen noch am Baum, der 
einen Tag zuvor aufgestellt wurde, 

angebracht werden. 

Lena Voges, 1. Vorsitzende des Gewerbevereins 
Sendenhorst-Albersloh e.V. wird den Abend er-
öffnen. Musikalische Unterstützung wird es von 
der Stadt und Feuerwehrkapelle Sendenhorst so-
wie vom Spielmannszug der Sportgemeinschaft 

Sendenhorst geben.Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr kümmern sich um die Verpflegung 
auf dem Marktplatz. Gegen 20 Uhr wechseln die 
„Maitänzer“ die Örtlichkeit. Weiter geht es in 
einer Fahrzeughalle des Feuerwehrgerätehauses 
und auf dem Platz davor. Die Löschzüge I und II 
der Freiwilligen Feuerwehr Sendenhorst unter-
stützen den Förderverein, haben alles für eine 
stimmungsvolle Party vorbereitet und freuen 
sich auf das Feiervolk. Alle sind ganz herzlich 
eingeladen - der Eintritt ist frei!

Die Musik kommt aus der Konserve. 
Hier hat Bernds rollende Disco sicher 

für jeden Geschmack die richtigen 
Sounds im Gepäck. Für den kleinen 
Hunger ist selbstverständlich auch 

bestens gesorgt.
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Galerie – Dieser Name ist bei Willi Schlüter und seinem Team Programm. Wer Kunst 
liebt, geht in eine Galerie und schaut sich Originale an. Dies ist das Rezept der Türen-
galerie Schlüter in Sendenhorst. Knapp 600 Quadratmeter Ausstellungsfläche stehen 
Ihnen am Mergelberg zur Verfügung. Die Türengalerie Schlüter ist IHK-Mitglied und Teil 
des Polizei-Netzwerkes "Zuhause sicher." Fühlen Sie sich gut aufgehoben!

Ihr Fachmann vor Ort

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  H A U S  U N D  G A R T E N

TÜRENGALERIE SCHLÜTER
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Die eigene Immobilie ist der Traum vieler 
Menschen und eine Lebensaufgabe, der sich 
viele Leute stellen möchten. Viele Hausbesitzer 
nutzen den gestalterischen Freiraum, den der 
Eigentümer einer Immobilie genießt, gerne 
dafür, ihrem Gebäude einen individuellen 
Charakter zu verleihen. Schließlich ist das eigene 
Haus ein Objekt, das den Besitzer im Idealfall 
sein ganzes Leben lang begleiten soll. Aufgrund 
dieser Tatsache sollten Sie sich als Eigentümer 
intensive Gedanken darüber machen, welchen 
Look Sie Ihrem Heim verleihen. Da schon der 
erste Blick die Vorlieben der Bewohner erkennen 
lässt, ist das Augenmerk auf die äußerliche 
Gestaltung zu legen. Jeder Besucher steht 

zunächst vor der Haustür, deshalb kommt ihrem 
Design besondere Bedeutung zu. Der Eingang 
ist die Visitenkarte des Hauses und sollte 
dementsprechend zur restlichen Gestaltung 
des Gebäudes passen und im besten Fall ein 
Vorgeschmack dessen sein, was den Besucher 
im Inneren der Immobilie erwartet. Schließlich 
gibt es, so die Aussage eines Sprichwortes, keine 
zweite Chance für einen ersten Eindruck.

Bei Haustüren setzt Willi Schlüter auf 
die Kernwerte der Marke Busmann®. 

Mit Liebe zum Detail statt Massen-
produktion, dafür steht der Name 

und passt genau aus diesem Grund 
zur Türengalerie Schlüter. 

Mit Sorgfalt, Kreativität und Geschick wird 
jedes Bauelement in der Manufaktur von Hand 
exakt nach Kundenwunsch gefertigt. Zum 
Einsatz kommt modernste Technologie, um 
größtmögliche Präzision sicherzustellen. Von 
der CNC-Fräse über die Pulverbeschichtung, den 
Füllungsbau und die Verpackung – alles unter 
einem Dach für Elemente aus einem Guss.

SENDENHORST
Schörmelweg 17

48324 Sendenhorst

MS-HILTRUP
Osttor 61

48165 Münster-Hiltrup

Tel.: 02526 939490
info@tuerengalerie.net
www.tuerengalerie.net

Ein Name steht 
für Qualität !

↑Wilhelm Schlüter 

Angebot des Monats April  

– DIE HAUSTÜR DER MARKE BUSMANN®

• Modell 6497-89 Lignum
• Holzoptik Eiche
• Griff schwarz 9.200.12 halb rund
• Innendrücker
• Dreipunktverriegelung
• Blendrahmen schwarz
• Innen weiß

 Jetzt Aktionspreis 5.900,00 € inkl. MwSt. * 
(Exklusive Montagekosten) Statt 6.451,00 € inkl. MwSt. 

*Angebot gültig bis 30.04.2024

Weitere Infos 
unter
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1965 beschloss die Gemeindeverwaltung die 
Sanierung der Innenstadt. Ziel war es, den Stadt-
kern für Bewohner und Geschäfte attraktiver 
zu gestalten. Die schlechte bauliche Substanz, 
Hinterhofbebauungen und störende Gewerbe-
betriebe im Stadtzentrum waren Gründe, nicht 
erhaltungswürdige Gebäude abzureißen. Vor-
ausgegangen war eine Bestandsaufnahme der 
baulichen Situation und die Feststellung der Er-
haltungswürdigkeit.
Ein weiterer Grund war die beengte Verkehrs-
situation. Ältere Drensteinfurter werden sich 
noch an die langen Autoschlangen erinnern. Sie 
bildeten sich wegen der geschlossenen Bahn-
schranken an der Bahnhofstraße und reichten oft 

bis zum Marktplatz. Die schmalen Straßen lie-
ßen auch keinen LKW-Gegenverkehr zu. Da es 
die Umgehungsstraße noch nicht gab, entschloss 
man sich, auch unmittelbar an der Mühlenstraße 
stehende Gebäude zu entfernen.
1968 begann man schließlich mit dem Abriss der 
ersten Häuser. Rund um die Alte Post wurden 
die Häuser Trentmann, Bennemann, die belieb-
te Imbissbude, Pläster und Volkmar abgerissen. 
Später folgten an der Mühlen-
straße noch das Wagenfeldhaus, 
die Häuser Erpenbeck, Elken-
dorf und schließlich die bekann-
te Gaststätte "Westfälischer 
Hof." Am Marktplatz wurde 

Wieder einmal bekommt die Innenstadt von Drensteinfurt durch den Abriss 
einiger alter Häuser ein neues Gesicht. Durch die Umgestaltung des Markt-
platzes und einem Neubau als Ersatz eines abgerissenen Gebäudes verän-
derte sich auch das gewohnte Bild des Marktplatzes mal wieder. Bereits vor 
über 55 Jahren verlor die Innenstadt durch den Abriss einiger Häuser, die das 
bisherige Aussehen der Innenstadt prägten, ihr Kleinstadtgesicht. Sie wurden 
durch große Neubauten ersetzt.

die Brennerei Lohmann abgerissen, an der Wa-
genfeld- und Kurzen Straße verschwanden alte 
Ackerbürgerhäuser. Ihrem Schicksal sollten im 
Laufe der folgenden Jahre noch  weitere Häuser 
folgen. An deren Stellen entstanden große Ge-
schäfts- und Wohnblocks.
Hierzu passt auch der Eintrag eines Besuchers 
seiner ehemaligen Heimatstadt vor einigen Jah-
ren im Gästebuch der St. Regina-Kirche: "Bin 

Drensteinfurt verändert sein 
Gesicht. - von Peter Sacher.  

↑MAN der Firma Mussenbrock mit den Fahrern li. Josef Suntrup, Mitte 
Josef Schemmelmann, re. n.b.

↑Alle Häuser rund um die alte Post wurden 
abgerissen.

↑Mein Modell des MAN HK 415 der Firma Wilhelm Mussenbrock.

Wichtiges, spannendes und 
abenteuerliches über die 

Region 

GESCHICHTEN 
AUS DER REGION
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Wir sind Ihr 
Ansprechpartner

TREPPEN  •  FUSSBÖDEN  •  KÜCHENARBEITSPLATTEN 
GRABMALE  •  SCHLEIFEN UND GLANZ POLIEREN 

VON NATURSTEINBÖDEN UND NATURSTEINTREPPEN

Am Mergelberg 6  • 48324 Sendenhorst  •Tel. 02526.937104
Fax. 02526.937105  •  Mail: info@perrone-naturstein.de  

www.perrone-naturstein.de
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↑Alle Häuser um der Alten Post gibt es nicht mehr. ↑1950 am Marktplatz mit später abgerissenen Häusern (X).

Ich wurde 1947 in Drensteinfurt ge-
boren. Schon früh entdeckte ich mein 
Zeichentalent. Diese Begabung half 
mir bei meinem späteren Hobby, dem 
Modellbau. Als Kind bastelte ich aus 
Schuhkarton-Pappe LKW und Motor-
räder. Jahre später begann ich Model-
le in Eigenbauweise aus Plastikplatten 

Über mich

↑Peter Sacher

zu bauen. Im Verlauf der kommenden ca. vierzig Jahren habe ich über 
90 Modelle nach Drensteinfurter Vorbildern in Eigenbauweise gebaut. 
Vor ca. zwanzig Jahren habe ich damit begonnen, Bilder aus meiner 
Kinder- und Jugendzeit zu sammeln. Tausende Bilder erhielt ich von 
Drensteinfurter Bürgern und Familien. Auf Veranstaltungen zeige ich 
auf Stellwänden und einer Leinwand viele Bilder aus meiner Samm-
lung. Besonders gerne halte ich Bildervorträge im Malteserstift, Ta-
gespflegestellen und bei Klassentreffen. In unregelmäßigen Abstän-
den schreibe ich Artikel mit meinen Kindheitserinnerungen, immer 
in Verbindung mit einem meiner Modelle. Seit 1959 bin ich Mitglied 
der DJK Olympia. 34 Jahre habe ich Handball gespielt, in diesen Jah-
ren war ich 24 Jahre Handballabteilungsleiter, Jugendtrainer und 
Schiedsrichter.  Bei schönem Wetter fahre ich gerne mit meinem NSU-
Motorrad aus dem Jahr 1949 durch die Bauerschaften rund um Dren-
steinfurt. Das ist für mich jedes Mal eine Zeitreise.   

seit vielen Jahren erstmals wieder in  Drenstein-
furt, ich habe es nicht wiedererkannt." Bei der 
Durchsicht meines Bilderarchivs fanden sich 
Fotos aus dem Jahr 1968, auf denen Arbeiter und 
ein Lastwagen des Bauunternehmers Wilhelm 
Mussenbrock von der Schützenstraße zu sehen 
sind. Sie waren mit dem Abriss eines Hauses an 
der Mühlenstraße beschäftigt.
1965 erstand die Firma diesen LKW, einen MAN 
HK 415 mit Ladekran als gebrauchtes Behörden-
fahrzeug für 12.000 DM vom Landesstraßen-
bauamt. Daher war das Fahrzeug in der Farbe 
Kommunalorange lackiert, hatte eine Rundum-
leuchte auf dem Fahrerhausdach und es bot sich 
die Möglichkeit, ein Räumschild vor die Stoß-
stange zu montieren. Das Fahrzeug wurde von 
den Stewwertern Theo Suntrop, Josef Schem-
melmann, sowie Josef und Heinz Suntrup gefah-
ren. Ende 1969 wurde das, inzwischen schwer in  
Anspruch genommene, Fahrzeug abgemeldet.

In Erinnerung an diese "Abrisszeiten" baute 
ich das Fahrzeug der Firma Wilhelm Mussen-
brock in Eigenbauweise im Maßstab 1 zu 24 
als Modell nach.
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Bestattungsvorsorge ist Privatsache

Der Gedanke an den eigenen Tod ist ein sehr sensibles Thema, das jeden Menschen 
in besonderer Weise berührt. Über das Sterben und die nachfolgende Bestattung 
spricht man nicht gern. Und doch ist es ratsam, sich frühzeitig Gedanken zu machen, 
welche Wünsche man mit einer würdevollen Beisetzung verbindet. Wer den Hinter-
bliebenen im Trauerfall zumindest die finanziellen Sorgen für eine würdevolle Be-
stattung abnehmen möchte, sollte selbst Vorsorge treffen.   
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S I C H E R H E I T  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

Nachbarschafts-Helfer.
Wir sind für Sie da, wenn es um Versicherungen und Vorsorge geht.

Geschermann & Schumann
Osttor 1, 48324 Sendenhorst 
02526 939990 
geschermann-schumann@provinzial.de

220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1 03.06.22   11:2803.06.22   11:28

Für weitere Fragen: 
Marcel Schumann u. Philipp Geschermann, 
Tel. 02526 93999-0

„Früher deckten die Sterbegeldzah-
lungen der gesetzlichen Krankenkas-

sen zumindest einen Teil der Be-
stattungskosten ab. Seit 2004 gibt es 
kein gesetzliches Sterbegeld mehr", 

informiert Marcel Schumann, Geschäftsstellen-
leiter der Provinzial in Sendenhorst. 

„Wer die Beerdigungskosten ab-
sichern will, sollte sich über eine 

VERSICHERUNG BEWAHRT ANGEHÖRIGE 
IM TODESFALL VOR FINANZIELLEN BELASTUNGEN

private Sterbegeldversicherung 
informieren.“

Die Provinzial bietet Menschen ab 40 Jahren 
eine solche Bestattungsvorsorge an. Die Auf-
nahme erfolgt ohne Gesundheitsprüfung bis zu 
einem Alter von 79 Jahren. Kunden können eine 
Versicherungssumme von bis zu 15.000 Euro 
wählen. 
Bereits nach drei Jahren Wartezeit wird im To-
desfall der volle Versicherungsschutz ausge-
zahlt. Tritt der Tod vor diesem Zeitpunkt ein, 

erhalten die Angehörigen die eingezahlten Bei-
träge komplett zurück. Bei Unfalltod wird die 
volle Versicherungssumme bereits ab dem ersten 
Tag der Versicherungsdauer ausgezahlt. 
So lässt sich mit wenig Aufwand für den eigenen 
Todesfall vorsorgen und den Angehörigen wird 
zumindest die finanzielle Last genommen.

2 4 www.stadtlandmagazin.de

FO
T

O
 U

N
D

 G
R

A
FI

K
: 

FR
E

E
P

IK
.C

O
M



Ein plötzlicher Unfall oder eine schwere Krankheit können jeden treffen – auch 
in jungen Jahren. Umso wichtiger ist es, frühzeitig vorzusorgen. Vollmachtge-
ber können Personen ihres Vertrauens für den Ernstfall oder bei längeren Ab-
wesenheiten umfassende Entscheidungsbefugnisse erteilen, die sogar über 
ihren eigenen Tod hinaus wirken. Der Gang zum Notar ist zumeist nicht vorge-
schrieben, aber sehr zu empfehlen, um zu verhindern, dass die Gültigkeit der 
Vollmacht angezweifelt wird. Nachfolgend finden Sie eine Übersicht der gän-
gigsten Vollmachten für Privatleute und Unternehmen.

ALLE WICHTIGEN VOLLMACHTEN AUF EINEN BLICK

Andreas Rickert
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht, Notar

GENERALVOLLMACHT
Die Generalvollmacht ist die größtmögliche Über-
tragung von Entscheidungsbefugnissen in rechtli-
chen und persönlichen Belangen. Sie deckt jedoch 
nicht alle Lebensbereiche ab: Soll der Bevollmäch-
tigte beispielsweise über medizinische Behandlun-
gen des Vollmachtgebers entscheiden dürfen, muss 
dies ausdrücklich in der Vollmacht genannt werden. 
Prinzipiell ausgeschlossen ist eine Vertretung in 
höchstpersönlichen Angelegenheiten wie Eheschlie-
ßung, Scheidung oder Testamentserrichtung. Gene-
ralvollmachten können als Vorsorgeinstrument auch 
über den Tod hinaus erteilt werden. Das heißt, sie 
sind nach dem Tod des Vollmachtgebers weiterhin 
wirksam und ermöglichen dem Bevollmächtigten, 
auch ohne Erbschein beispielsweise Verträge im 
Namen des Verstorbenen zu kündigen oder Bankge-
schäfte in dessen Sinne abzuwickeln. Transmortale 
Vollmachten gelten sowohl vor als auch nach dem 
Ableben des Vollmachtgebers, postmortale Voll-
machten ausschließlich nach dem Lebensende.

VORSORGEVOLLMACHT - 
PATIENTENVERFÜGUNG

Mit einer Vorsorgevollmacht können Vollmacht-
geber eine Person Ihres Vertrauens ermächtigen, in 
ihrem Namen vermögensrechtliche Entscheidungen 
zu treffen. Bevollmächtigte können zum Beispiel 
über Bankkonten und Schließfächer verfügen, Ver-
träge schließen und kündigen sowie den Vollmacht-
geber gegenüber Gerichten und Behörden vertreten. 
Die Vollmacht kann jederzeit widerrufen werden, 
solange der Betreuungsfall nicht eingetreten ist.
Wollen potenzielle Betroffene für den Fall vorsor-
gen, dass sie selbst keine Therapiewünsche mehr 
äußern können, ist eine Patientenverfügung empfeh-
lenswert. Diese sollte möglichst genau beschreiben, 
welche Behandlungsformen in welcher Situation 
durchgeführt werden sollen. Allgemeine Formulie-
rung wie die, auf lebensverlängernde Maßnahmen 
zu verzichten, sind im Regelfall nicht ausreichend.

PROKURA
Eine der wichtigsten Vollmachten in Unternehmen 
des Handelsverkehrs ist die Prokura.  Es handelt 

sich um eine sehr weitreichende Vertretungsmacht, 
deren Umfang gesetzlich geregelt ist und – mit ei-
nigen wichtigen Ausnahmen – nahezu alle gericht-
lichen sowie außergerichtlichen Rechtsgeschäfte 
einschließt. Die Prokura kann nur persönlich durch 
Kaufleute wie GmbH-Geschäftsführer oder deren 
gesetzliche Vertreter erteilt werden und ist durch 
einen Notar ins Handelsregister einzutragen.

HANDLUNGSVOLLMACHT
Eine weitere geschäftliche Vertretungszuständig-
keit ist die Handlungsvollmacht. Diese kann ein 
Kaufmann oder Prokurist einem Mitarbeiter ertei-
len. Anders als die Prokura ist sie auf ein Handels-
geschäft begrenzt; der Bevollmächtigte darf also 
nur einzelne, konkrete Rechtshandlungen durch-
führen, die üblich für das Handelsgewerbe sind. 
Zudem kann die Handlungsvollmacht bei Zustim-
mung des Vollmachtgebers übertragen werden.

VOLLMACHTEN VOR MISSBRAUCH 
SCHÜTZEN

Um Missbrauch zu vermeiden, sollten nur absolut 
vertrauenswürdige Personen mit einer Vollmacht 
ausgestattet werden. Zudem sollten Vollmacht-
geber die Vollmacht unbedingt widerruflich aus-
gestalten und direkt in dem Dokument regeln, zu 
welchem Zweck der Bevollmächtige seine Befug-
nisse nutzen darf. Ferner ist es ratsam festzuhalten, 
dass der Bevollmächtigte nur handeln darf, wenn 
er das unterzeichnete Original oder eine auf seinen 
Namen lautende notarielle Ausfertigung vorlegt.

SIND VOLLMACHTEN NUR MIT NOTAR 
GÜLTIG?

Dass nur notariell beglaubigte oder beurkundete 
Vollmachten gültig wären, ist ein weit verbreiteter 
Irrglaube. Zwingend notwendig ist eine notarielle 
Vollmacht vor allem im Zusammenhang mit Grund-
stücksverträgen. Allerdings ist die Einbeziehung ei-
nes Notars sehr sinnvoll, vor allem, wenn beispiels-
weise aufgrund des Alters des Vollmachtgebers 
Zweifel an dessen geistiger Gesundheit bestehen. 
Wer zu einem Notar geht und seine Geschäftsfä-
higkeit zum Zeitpunkt der Unterschrift sowie die 

Echtheit der Unterschrift bestätigen lässt, verringert 
das Risiko, dass die Vollmacht von einem Dritten 
nicht anerkannt wird. Auf Musterformulare aus dem 
Internet sollten Vollmachtgeber generell verzichten.
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 www.uebbert-brinkmann.de

Dr. Paul Uebbert
 » Rechtsanwalt                  

 bis 31.12.2022
Dr. Marlies Brinkmann

 »  Fachanwältin  
für Medizin- und 
Arbeitsrecht

Andreas Rickert 
 »  Fachanwalt für  

Bau- und  
Architektenrecht 

 » Notar

Anne-Kathrin Heckl
 »  Fachanwältin  

für Familienrecht
Denise Koch

 » Fachanwältin für 
Bau- und   
Architektenrecht

UEBBERT BRINKMANN & PARTNER MBB

Im Sundern 78
59075 Hamm 
Tel.: 02381 378777-0
Fax: 02381 378777-7
info@uebbert-brinkmann.de

Peter Abke
 » Rechtsanwalt 

Oststraße 22
48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 937311 
Fax: 02526 937312  
p.abke@uebbert-brinkmann.de

Das Team

Rechtsanwälte

HAMM

SENDENHORST
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Gewinnspiel
Viel 

Glück!

Gewinne 
2 Freikarten 

für das Rockfestival 

am 20. April 2024

 im Live Club Titanic.

Borsigstr.11
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LÖSE 
DAS RÄTSEL UND GEWINNE 

DIESES BUCH SOWIE 
EIN GLITZER-TÄSCHCHEN BIENE 

UND NEON-SOCKEN.

Janusz Foit - Inhaber

Kinder-Gewinnspiel
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SO GEHT’S:
Schreib uns einfach eine Nachricht  
mit deinem Tipp und deinem Namen,  
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str.11 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 
10.04.2024

PREISVERLEIHUNG: 
In der kommenden Ausgabe wird der/die  
GewinnerIn bekanntgegeben.

APRIL

FRAGE:

Welche beiden Bands 
spielen am 20. April 
beim Rockfestival?

Erkennst du den Unterschied?  
Was fehlt auf dem zweiten Bild?

APRIL

Wenn du die Antwort weißt, schick uns 
eine E-Mail oder Postkarte mit vollstän-
digem Namen, Alter und Adresse bis zum 
10.04.2024. Es gelten die gleichen Teilnah-
mebedingungen wie oben.

1 2
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Das Mitmachmagazin für Menschen aus der Region.

Wir gehen auf Entdeckungsreise in Stadt und Land. 
Bunte Themen laden dazu ein, Neues zu erleben.
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MÄRZ

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Mit wem gehen die beiden durch eine bewegte Zeit?  
DIE LÖSUNG LAUTET:
Gemeinsam gehen die beiden mit dem Papagei durch eine bewegte Zeit.
DIE GEWINNERIN IST: 
Christa Sühling-Niesmann aus Albersloh.
Sie gewann das Buch „Die Verletzlichen“ von Sigrid Nunez.

Gewinnspiel Buchfink

Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 
Auf Bild 2 fehlt der Stern unter dem Ohr.
DIE GEWINNERIN IST: 
Karina Groll (8 Jahre) aus Sendenhorst.
Sie gewann das Buch „Hope“, einen Glitzer-Malblock, Radierbare 
Buntstifte und Freundschaftsarmbänder vom Coppenrath Verlag.

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Wie heißt die Inhaberin von Kosmetik am Bült?
DIE LÖSUNG LAUTET:
Die Inhaberin von Kosmetik am Bült heißt Sarah Pietsch.
DIE GEWINNERIN IST:  
Eveline Janicki aus Ahlen.
Sie gewann einen Gutschein für eine Schönheitsbehandlung 
im Wert von 75 Euro inkl. einem kleinen Überraschungsgeschenk 
von Kosmetikstudio am Bült.

Gewinnspiel

Preisverleihung

Genießen sie den Frühling 
mit all seinen bunten Farben!



 NAH. 
 GUT.  

www.so.de

Besuchen Sie  

uns auf Facebook  

und Instagram.

BYE BYE,  
TEURE HEIZKOSTEN.

GAS |  FIX  

MACHT’S  

MÖGLICH!

Wechsel jetzt zu unserem  

günstigsten Produkt.

Mit Festpreisgarantie 

bis 2025.


